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Herren Kreisliga B Gruppe 1

SV Bad Peterstal : TTF Oberkirch II 
Samstag, 04.03.2023, 17:00 Uhr

Müller bleibt gegen die TTF Oberkirch II ungeschlagen

Was war das für ein Match: Mit 9:6 in den Spielen und 34:27 in den Sätzen gewannen die Akteure
vom SV Bad Peterstal ihr Heimspiel in der Herren Kreisliga B Gruppe 1 gegen die TTF Oberkirch II.
225 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Michel Herberg den Sieg im entscheidenden
Moment perfekt machte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Huber / Börsig machten mit Müller / Borsch beim 11:8, 11:4, 11:
4 recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Chancenlos waren hingegen Armbruster /
Doll gegen Fischer / Riexinger nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Beim
3:1-Sieg von Müller / Herberg gegen Bruder / Streif ging nur Satz 1 verloren. Nach den ersten
Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 2:1 an den Tisch. Lange umkämpft war anschließend das Spiel zwischen Clemens
Huber und Thomas Riexinger, ehe sich der Gastgeber mit 11:8, 11:9, 9:11, 10:12, 11:7 durchsetzen
konnte. Gekämpft bis zum Schluss hatte wenig später Michael Armbruster in der Partie gegen Simon
Fischer. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Armbruster aus der
Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht mit einem
Erfolg überraschen konnte. Anschließend ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann
Gabriel Müller die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen.
Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Alexander Börsig
verlor sein Match gegen Thomas Müller unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach
Sätzen mit 7:11, 7:11, 8:11. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Zwar brachte Theo Streif Sascha Doll phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Sascha Doll mit 3:1 durch. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Dietmar Bruder musste Michel
Herberg Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Dramatischer hätte
der Spielverlauf kaum sein können. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Den Sieg von
Simon Fischer konnte Clemens Huber im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Mit diesem Sieg hat Fischer nun 8 Siege seit Beginn der Spielzeit
zu verzeichnen, während er bislang 2 Einzel verlor. Einen Zähler für die Gäste musste Michael
Armbruster bei der 1:3-Niederlage gegen Thomas Riexinger hinnehmen. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Armbruster nun bei 3:9, während Riexinger bislang 9 Siege und 4
Niederlagen zu verzeichnen hat. Gabriel Müller gelang es anschließend Thomas Müller zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Alexander Börsig gewann im Anschluss sein Spiel gegen
Wolfgang Borsch überzeugend in drei Sätzen. Durch diesen Sieg liegt Börsig nun bei einer Saison-
Bilanz von 3:5, während Borsch nach diesem Einzel eine Statistik von 3:6 zu verbuchen hat. Sascha
Doll konnte im Spiel gegen Dietmar Bruder einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann in vier Sätzen. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach
diesem Einzel steht Doll somit bei 4 Siegen und 0 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Bruder ein 7:6 ausweist. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann
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Michel Herberg die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte
ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der SV Bad Peterstal in der Saison nun 4 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 2
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 11.03.2023 gegen den TTC
Ebersweier II an. Für die TTF Oberkirch II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TV
Elgersweier am 11.03.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 7:11 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 SV Bad Peterstal

Doppel: Huber / Börsig 1:0, Armbruster / Doll 0:1, Müller / Herberg 1:0 
Einzel: C. Huber 1:1, M. Armbruster 0:2, G. Müller 2:0, A. Börsig 1:1, S. Doll 2:0, M. Herberg 1:1 

 TTF Oberkirch II
Doppel: Fischer / Riexinger 1:0, Müller / Borsch 0:1, Bruder / Streif 0:1 
Einzel: S. Fischer 2:0, T. Riexinger 1:1, T. Müller 1:1, W. Borsch 0:2, D. Bruder 1:1, T. Streif 0:2


